Drucksachen-Nr. Datum

Landkreis Uckermark |gv/o52/2020/1 04.03.2020

Zustandiges Dezernat/Amt:  Landratin / Amt fir Kreisentwicklung, Bau und Liegenschaften

Beschlussvorlage oOffentliche Sitzung
. il Abweichender
Beratunasfolge Datum Stimmenverhaltnis Lt. Beschluss- Beschluss
gstolg Ja | Nein Stimmen- Ein- vorschlag (s. beiliegen-
enthaltung | stimmig des Formblatt
Kreisausschuss 10.03.2020
Inhalt:

Eigentumsibernahme von Gewasserflaichen vom Land Brandenburg - hier konkret der
Kleine Kuhsee in der Gemarkung Gramzow Flur 7 Flurstuck 116
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Beschlussvorschlag:

Der Kreisausschuss beschliel3t die eigentumsrechtliche Grundstickstibernahme des Klei-
nen Kuhsees in der Gemarkung Gramzow Flur 7 Flurstick 116 (1,7570 ha) vom Land
Brandenburg zum Zwecke der Sicherung des Vermdgens fur die Allgemeinheit fir kommu-
nale und touristische Entwicklungsmaglichkeiten.

Die Verwaltung wird beauftragt, alles Erforderliche zur Ubernahme zu veranlassen, insbe-
sondere den betreffenden Grundstiicksubertragungsvertrag abzuschlieRen und diesbeziig-
liche Erklarungen abzugeben.

gez. Karina Dork
Landratin
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Begrundung:

Durch das Land Brandenburg werden seit 2012 sowohl dem Landkreis als auch den Kom-
munen Seen (sog. Seenpaket) angeboten, um einen Ubergang des Eigentums an private
Dritte zu vermeiden. Deshalb informierte der Landkreis in 2012 die Kommunen, um sicher-
zustellen, dass diese einerseits ihr Interesse bekunden und andererseits vorsorglich erfor-
derliche Mittel in die Haushaltsplanung einstellen kénnen. Der Landkreis Uckermark ent-
schied zu diesem Zeitpunkt hingegen, dass eine Ubernahme der angebotenen Gewasserfla-
chen nicht beantragt wird.

Gleichwohl stand der Landkreis UM auch weiterhin in der Sache mit dem Land und den
Kommunen in Kontakt. Bis zum heutigen Tag ist festzustellen, dass es keine abschlie3en-
den oder sehr zégerlichen Losungen zu diesem Themenschwerpunkt gibt. Vor dem Hinter-
grund, dass eine Privatisierung der Flachen inzwischen jedoch nicht als probates Mittel er-
achtet wird, scheint an dieser Stelle ein Umdenken geboten. So sollten die Gewasser viel-
mehr zur Betrachtung von kommunalen und touristischen Entwicklungsmaglichkeiten fir die
Allgemeinheit sowie Themenbereichen wie z. B. als Ausgleichsflachen Beachtung finden.

Aus diesem Grunde wurde verwaltungsintern eine andere Herangehensweise bestatigt, um
dem zustandigen Bereich ein zeitnahes Handeln zu ermdglichen. Eine diesbeziigliche Ab-
stimmung mit den Kommunen fand im Rahmen der Blurgermeister- und Amtsdirektorenbera-
tung am 14.11.2019 statt.

Die Verfahrensweise soll danach konkret fiir den Kleinen Kuhsee in der Gemarkung
Gramzow wie folgt gehandhabt werden.

Wie bereits im vorab erwéahnt, erfolgt durch den zustandigen Bereich des Landes Branden-
burg, Ministerium der Finanzen, immer ein paralleles Angebot an die Kommunen und den
Landkreis zur Ubernahme der betreffenden Gewasserflaichen. Der Landkreis erhielt die
diesbezigliche Information fiir den benannten See mit Schreiben vom 14.10.2019.

Es sei an dieser Stelle ausdricklich darauf hingewiesen, dass aus der Sicht des Landkreises
Uckermark immer die jeweilige Belegenheitskommune Vorrang bei der Zuordnung durch das
Land Brandenburg hat.

Erst wenn durch den Beschluss der jeweiligen Gemeinde gegenuber dem Ministerium do-
kumentiert wurde, dass die Kommune die Ubernahme des hier betroffenen Kleinen Kuhsees
nicht leistet (vergleiche Schreiben des Amtes Gramzow vom 06.12.2019), ubernimmt der
Landkreis die betreffende Gewasserflache, um sie fir die Allgemeinheit zu sichern.

Eine derartige Ubernahme kommt einem Eigentumserwerb gleich. Insofern ist zur Autorisie-
rung des Landkreises eine Entscheidung durch den Kreisausschuss herbeizufiihren, um
diese Vorgehensweise rechtssicher umzusetzen.

Zu erwahnen bleibt, dass bei Ubertragung Beitrage, Abgaben, Gerichts- und Notarkosten
nicht anfallen, eine Grunderwerbssteuer hingegen zu zahlen ware. Danach treffen den Er-
werber Ubliche grundstiicksverbundene Abgaben wie z. B. die Grundsteuer.

Die Verwaltung wird beauftragt, alles Erforderliche zur Ubernahme des Kleinen Kuhsees in
der Gemarkung Gramzow Flur 7 Flurstick 116 mit einer Flache von insgesamt 1,7570 ha zu
veranlassen, insbesondere den betreffenden Grundstiickslbertragungsvertrag abzuschlie-
3en und diesbezigliche Erklarungen abzugeben.
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Anlagen: Ubersichtskarte
Schreiben MdF
Schreiben Amt Gramzow

Anlagenverzeichnis:

Kleiner Kuhsee
Schreiben Amt Gramzow
Schreiben MdF.

Seite 3 von 3 BV/052/2020/1



	ref_voname
	Datum
	Beratungsfolge
	FAuswirkung
	Text15
	Text13
	Text14
	Text1
	Text2
	Beschlußvorschlag
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt
	Anlage

